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[fol. 141r]121

Dan sinndt von hieuorbemelten Jacoben Hain-
  miller verrers kheifflichen ybernommen wordten
  1 Centen 48 Pfundt Insletkörzen, das
  Pfundt per 9 kr., thuet Inhalt Scheins sub

N
o. 84   dato 2. Jener Anno 1692

    22 fl. 12 kr. —

Nicht weniger Thomasen Mörz, Mezgern, wegen
  1 Centen 30 Pfundt Körzen den 5ten

N
o. 85   Jener Anno 1692 eruolgt

    19 fl. 30 kr. —

Verrers erstbesagter Mörz zum Ambt
  1 Centen 31 Pfundt Insletkörzen kheifflichen

N
o. 86   hergeben, daruor er empfangen den 13. Martj

Anno 1692
 19 fl. 39 kr. —

Allermassen auch villbenanten Mörzen vmb
  1 Centen 92 Pfund Körzen im obigen Press

N
o. 87   die Guethmachung beschehen vermög Scheins de

  dato 14. May Anno 1692 mit
    28 fl. 48 kr. —

Huius 6 Centen 1 Pfund     90 fl.   9 kr. —

[fol. 141v]

Von disen obbeschribnen 13 Centen 88 Pfund
  Insletkörzen dem alhiesigen Wagmaister
  Lorenzen Medlhammer vom Centen 4 kr.

N
o. 88   Waggelt lauth Zetls den 14. May 1692

  bezalt
— fl. 55 kr.122

Huius per se

Summa der Außgab vmb erkhauffte
Insletkörzen thuet

209 fl. 7 kr.

Sinndt der erkhaufften Insletkörzen, wie
  hieuor fol. 31 in Empfang gesezt, 13 Centen
  88 Pfund

121 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, Anm. 2.
122 Es wurde wie immer beim Wiegen gerundet; hier wurde also das Wiegegeld für 1375 Pfund fällig.


